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Entwurf einer Verordnung zur Änderung der Verordnung über Nahrungsergänzungsmittel
Zuständige Behörde: Festgelegt vom Ministerium für Gesundheit und Gesundheitsversorgungsdienste am [Datum] gemäß Abschnitt 9 und 10 des Gesetzes Nr. 124 vom 19. Dezember 2003 über die Lebensmittelherstellung und die Lebensmittelsicherheit usw. (Lebensmittelgesetz), vgl. Beschluss Nr. 1790 vom 19. Dezember 2003 über die Übertragung von Befugnissen und das Gesetz Nr. 101 vom 17. Dezember 2004 über die Europäische Notifizierungsverpflichtung für technische Vorschriften (EWR-Konsultierungsgesetz).
I
Die Verordnung Nr. 755 vom 20. Mai 2004 über Nahrungsergänzungsmittel wird wie folgt geändert:
Abschnitt 7a erhält folgenden Wortlaut:
§ 7a. Besondere Anforderungen für Folsäure und Vitamin C
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Jugendliche ab 11 Jahren und bis zu 18 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren schädlich sein“.
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Kinder ab 3 Jahren und bis zu 11 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen unter 11 Jahren schädlich sein“.
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Kinder ab einem Jahr und bis zu 3 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen unter 3 Jahren schädlich sein“.
Abschnitt 7b erhält folgenden Wortlaut:
§ 7b. Besondere Anforderungen für Vitamin D
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Jugendliche ab 11 Jahren und bis zu 18 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren schädlich sein“.
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Kinder ab 3 Jahren und bis zu 11 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Kindern und Jugendlichen unter 11 Jahren schädlich sein“.
Abschnitt 7c erhält folgenden Wortlaut:
§ 7c. Besondere Anforderungen für Kalzium
Nahrungsergänzungsmittel, die mehr als die empfohlene Tagesdosis für Erwachsene und Jugendliche ab 11 Jahren und bis zu 18 Jahren in abgemessenen kleinen Mengen enthalten, sind wie folgt zu kennzeichnen: „Kann für die Gesundheit von Erwachsenen und Jugendlichen ab 11 Jahren und bis zu 18 Jahren schädlich sein“.
Abschnitt 14 Absätze 4, 5 und 6 werden wie folgt geändert:
Lebensmittelunternehmern, denen vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verordnung eine Ausnahmegenehmigung für das Inverkehrbringen von Nahrungsergänzungsmitteln mit 400 µg Folsäure, bezogen auf die Tagesdosis, erteilt wurde, dürfen bis zum xx.xx.2017 [6 Monate nach Inkrafttreten der Verordnung] weiterhin Nahrungsergänzungsmittel gemäß dieser Ausnahmegenehmigung herstellen und kennzeichnen. Diese Nahrungsergänzungsmittel dürfen noch bis zur Erschöpfung der Bestände in Verkehr gebracht werden. 
Nahrungsergänzungsmittel mit einer Höchstmenge von 600 mg Magnesium, bezogen auf die Tagesdosis, dürfen bis zum xx.xx.2017 [6 Monate nach Inkrafttreten der Verordnung] hergestellt und entsprechend gekennzeichnet werden. Diese Erzeugnisse dürfen noch bis zur Erschöpfung der Bestände in Verkehr gebracht werden. 
Nahrungsergänzungsmittel mit einer Höchstmenge von 1500 mg Kalzium, bezogen auf die Tagesdosis, dürfen bis zum xx.xx.2017 [6 Monate nach Inkrafttreten der Verordnung] hergestellt und entsprechend gekennzeichnet werden. Diese Erzeugnisse dürfen noch bis zur Erschöpfung der Bestände in Verkehr gebracht werden. 
Anhang 1 wird wie folgt geändert:
Anhang 1. Vitamine und Mineralstoffe, die bei der Herstellung von Nahrungsergänzungsmitteln verwendet werden dürfen
Anm.: Der Anhang legt die Mindest- und Höchstmengen der Vitamine und Mineralstoffe, bezogen auf die empfohlene Tagesdosis, fest. In diesem Zusammenhang bezieht sich „empfohlen“ auf die vom Hersteller des Nahrungsergänzungsmittels empfohlene Tagesdosis, die gemäß Abschnitt 7 auf dem Etikett des Nahrungsergänzungsmittels anzugeben ist.
	
	Mindestmenge bezogen auf die empfohlene Tagesdosis
	Höchstmenge bezogen auf die empfohlene Tagesdosis für


	
	
	kleine Kinder
ab 1 Jahr und bis zu 3 Jahren

	Kinder ab 3 Jahren und bis zu 11 Jahren

	Jugendliche ab 11 Jahren und bis zu 18 Jahren

	Erwachsene ab 18 Jahren


	
	
	Besondere Anforderungen an die Etikettierung, siehe Abschnitt 7

	Besondere Anforderungen an die Etikettierung, siehe Abschnitt 7

	Besondere Anforderungen an die Etikettierung, siehe Abschnitt 7

	Besondere Anforderungen an die Etikettierung, siehe Abschnitt 7


	Vitamine
	
	
	
	
	

	Vitamin A (μg RE)
	120
	
	
	
	

	Vitamin D (μg)
	2,5
	16
	15
	40
	80

	Vitamin E 
(mg α-TE)
	1,8
	
	
	
	

	Vitamin K (μg)
	11
	
	
	
	

	Thiamin (mg)
	0,17
	
	
	
	

	Riboflavin (mg)
	0,21
	
	
	
	

	Niacin (mg NE)
	2,4
	
	
	
	

	Folsäure (μg)
	30
	160
	260
	560
	960

	Vitamin B6 (mg)
	0,21
	
	
	
	

	Pantothensäure (mg)
	0,9
	
	
	
	

	Vitamin B12 (μg)
	0,38
	
	
	
	

	Biotin (μg)
	7,5
	
	
	
	

	Vitamin C (mg)
	12
	230
	477
	955
	1000

	Mineralstoffe
	
	
	
	
	

	Kalzium (mg)
	120
	1026
	1052
	776
	705

	Phosphor (mg)
	105
	
	
	
	

	Magnesium (mg)
	56
	85
	120
	280
	350

	Eisen (mg)
	2,1
	
	
	
	

	Kupfer (mg)
	0,15
	
	
	
	

	Jod (μg)
	23
	
	
	
	

	Zink (mg)
	1,5
	
	
	
	

	Mangan (mg)
	0,3
	
	
	
	

	Selen (μg)
	8,3
	
	
	
	

	Chrom (μg)
	6
	
	
	
	

	Molybdän (μg)
	7,5
	
	
	
	

	Natrium (mg)
	
	
	
	
	

	Kalium (mg)
	300
	
	
	
	

	Fluor (mg)
	0,1
	
	
	
	

	Chlor (mg)
	
	
	
	
	

	Bor (mg)
	
	
	
	
	

	Silizium (mg)
	
	
	
	
	


Die Überschrift von Anhang 2 wird wie folgt geändert: 
Anhang 2: Vitamine und Mineralstoffe, die bei der Herstellung von Nahrungsergänzungsmitteln verwendet werden dürfen
II 
Die Verordnung tritt am Tag ihrer Veröffentlichung in Kraft.
